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BAD HERRENALB
Amtsblatt der Stadt

Gewässertour „Renaturie-
rung der Alb“ am 30. Juni

Tanzparty mit  
Hans-Peter Weiß 
02.Juli 15 Uhr Kurhaus

Das Digitale Rathaus nimmt 
Fahrt auf
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Die Falkensteinschule wird 
Naturpark-Schule
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 46. Sitzung des Technischen  
Ausschusses
am Mittwoch, den 05.07.2023, 18.00 Uhr, in das Rathaus,  
großer Sitzungssaal.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Baugesuche
a)
Bauantrag im vereinfachten Verfahren
Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage
Bauort: Herrenalb, Klötzweg 20, Flurstück-Nr. 456
b)
Bauvorbescheid
Bauvorhaben: Erstellen eines Nutz-/Technikgebäudes
Bauort: Neusatz, Neuenbürger Straße 43/1, Flurstück-Nr. 207/2
c)
Bauantrag im vereinfachten Verfahren
Bauvorhaben: Umbau und Sanierung Wohnhaus
Bauort: Neusatz, Wallfahrtstraße 7, Flurstück-Nr. 99
d)
Bauantrag im Vereinfachten Verfahren
Bauvorhaben: Errichtung eines Carports mit Abstellraum und 
Pultdach mit Photovoltaikanlage
Bauort: Bad Herrenalb, Bottenbergweg 1, Flst. 1679
2. Verschiedenes
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium

Mit freundlichen Grüßen
gez. Klaus Hoffmann
Bürgermeister

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur 52. Sitzung des Ortschaftsrates
Di., 04. Juli 2023, 18:30 Uhr im Rathaus Bernbach
Themen:
• Informationen für Bernbach und Althof
• Geschwindigkeitskontrollen
• defekte Bodenplatten am Friedhof
• neue Ortsschilder
• Umbau Rathaus
• Umwandlung Kegelbahn in Lagerräume, Wirtsraum in „Raum 

der Begegnung“
• Informationen aus dem Gemeinderat
• Sonstiges
• Fragen u. Anliegen aus dem Gremium
• Fragen u. Anliegen der Bürger
Ihr Ortschaftsrat freut sich über eine rege Teilnahme!

Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rotensol

Einladung zur 47. öffentlichen Sitzung des  
Ortschaftsrats
am: Dienstag, den 4. Juli 2023
im: Waldkurhaus im Sitzungssaal 1. OG
um: 20:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Das Protokoll der letzten Sitzung
2. Fragen der Bürger
3. Ehrenamtliche Projekte 2023
4. Veranstaltungen 2023
5. Verschiedenes
6. Bekanntgaben
7. Fragen und Anregungen aus dem Gremium
gez.
Sven Feuchter
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Neusatz

Einladung zur öffentlichen 37. Ortschaftsratssitzung
Dienstag, 04. Juli 2023, 20:00 Uhr (!!! geänderte Zeit !!!)
im Gemeindehaus Neusatz, Sitzungszimmer
Tagesordnung
1.  Fragen der Bürger
2.  Bauvorhaben
 a)  Bauvoranfrage: Erstellen eines Nutz-/Technikgebäudes 

Bauort: Neusatz, Neuenbürger Straße 43/1, Flurstück-Nr. 
207/2

 b)  Bauantrag: Umbau und Sanierung Wohnhaus Bauort: Neu-
satz, Wallfahrtstraße 7, Flurstück-Nr. 99

3.  Verschiedenes
4.  Bekanntgaben und Termine
 a. Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse
 b. Ortsteil Neusatz
 c. Gemeinde allgemein
5.  Fragen und Anregungen aus dem Gremium
Mit freundlichen Grüßen Dietmar Bathelt, Ortsvorsteher

Durch Schacht und Tunnel zur Quelle
Am „Tag der Daseinsvorsorge“ haben zehn Bad Herrenalber 
Bürgerinnen und Bürger ein Abenteuer erlebt. Sie stiegen in 
einen Schacht und folgten einem Tunnel, an dessen Ende die 
Dobeltalquelle aus Felsspalten strömt.
Am vergangenen Freitag war deutschlandweit der „Tag der Da-
seinsvorsorge“, an dem sich die Stadtwerke Bad Herrenalb betei-
ligten und zur Erkundung der Bad Herrenalber Wasserversorgung 
von der Quelle bis zum Wasserhahn einluden. Weil die Gruppe 
der Teilnehmer mit zehn Interessierten klein war, führte Wasser-
meister Stefan Nofer sie zu einem Ort, an dem es sehr eng zuging.

 
Teilnehmer der Führung sahen, was nur wenige Menschen bisher zu 
Gesicht bekommen haben. Foto: Dietmar Glaser
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Am oberen Ende des Wildgeheges im Dobeltal öffnete er einen 
mehrfach verschlossenen Schachtdeckel. Dort durfte einer nach 
dem anderen eine etwa fünf Meter lange Leiter senkrecht nach 
unten steigen. An deren Ende führte ein etwa sechs Meter langer 
Tunnel in den Berg. Dort trat Wasser aus Felsspalten. Die Quelle 
schüttete ergiebig. Etwa zehn Liter pro Sekunde. Die Teilnehmer 
der Führung waren beeindruckt.
Sie gehören zu den wenigen Menschen, die diesen Ort mit eige-
nen Augen sehen durften. Hier hat die Wasserversorgung der ge-
samten Kernstadt Bad Herrenalb seinen Anfang, erklärte Stefan 
Nofer. Die Dobeltalquelle ist eine von neun Quellen, aus denen 
ganz Bad Herrenalb mit Trinkwasser versorgt wird. Drei weitere 
gefasste Quellen dienen als Reserve. Eine Verbindung zu einer 
anderen Wasserversorgung gibt es nicht.
Das Wasser wird in Rohren zu Wasserwerken geleitet. So läuft das 
Wasser der besichtigten Quelle zum Wasserwerk Dobeltal weiter 
unten im Tal. Es ist Bad Herrenalbs größtes von insgesamt fünf 
Wasserwerken, erklärte der Wassermeister. Hier durchläuft das 
Wasser einen Trübstofffilter und eine Neutralisationsanlage, die 
das extrem weiche Wasser mit Kalk anreichert, damit dieser die 
Rohre beschichtet und so vor Rost schützt. Eine UV-Anlage dient 
zur Desinfektion, ein Aktivkohlefilter als Sicherheit.

 
Im Wasserwerk Dobeltal wird das Quellwasser aufbereitet.  
 Foto: Dietmar Glaser

Jetzt fließt das Wasser im natürlichen Gefälle zum Hochbehälter 
Mayenberg. Dort sind 800.000 Liter reinstes Trinkwasser in zwei 
Becken gespeichert. Hier erfuhren die Besucher, dass die Hoch-
behälter miteinander vernetzt sind, um sich bei Wasserknappheit 
gegenseitig auszuhelfen. Nur Bernbach sei auf sich allein gestellt. 
Deshalb ist geplant, eventuell noch in diesem Jahr, eine fast fünf 
Kilometer lange Leitung zu diesem Höhenort zu bauen. „Nur zur 
Vorsicht“, betonte Stefan Nofer.
Es ist eine Maßnahme zur Daseinsvorsorge, denn trockene Som-
mer sind zunehmend ein Thema. „Die Schneeschmelze ist die Re-
serve für trockene Sommer“, weiß der Experte aus der Erfahrung 
seiner Vorgänger. „Aber wir haben kaum noch Schnee“, stellte er 
fest und alle Teilnehmer der Führung stimmten ihm zu. Zum Ab-
schluss versammelte man sich um den Trinkbrunnen am Kurhaus. 
Dort fließt aus einem Hahn das Trinkwasser der Dobeltalquelle. 
Aus einem anderen Hahn fließt das Bad Herrenalber Thermalwas-
ser. Aber das hat einen ganz anderen Weg hinter sich.

„Außer Kontrolle“ begeistert die Zuschauer
Nur noch drei Termine: 29. und 30. Juni sowie 1. Juli
Das Sommernachtstheater hat es wieder einmal geschafft: Die 
rasante Komödie „Außer Kontrolle“ begeistert die Zuschauer und 
hat in der letzten Woche für ausverkaufte Vorstellungen auf dem 

Festplatz auf der Schweizerwiese gesorgt.
Wer dieses Theaterereignis nicht verpassen möchte, hat diese Wo-
che noch drei Mal die Gelegenheit, eine Vorstellung zu besuchen.
Donnerstag, 29. Juni, 20 Uhr
Freitag, 30. Juni, 20 Uhr
Samstag, 1. Juli, 20 Uhr
Hier einige Impressionen von der Premiere:

 
 Fotos: Tourismus und Stadtmarketing
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Altersjubilare

Bad Herrenalb

01.07.: 70 Jahre, Hans Wolfgang Nosske
03.07.: 85 Jahre, Berta Schmidt
03.07.: 70 Jahre, Jolanta Janina Wyszynski-Nowak
06.07.: 75 Jahre, Paul Wagner
07.07.: 75 Jahre, Ramadan Citaku
11.07.: 70 Jahre, Rolf Zeltmann
14.07.: 85 Jahre, Ingeborg Paula Mörmann
14.07.: 75 Jahre, Bernd Eckerhard Groh
15.07.: 70 Jahre, Olga Belec
17.07.: 85 Jahre, Irene Renate Gornik
18.07.: 75 Jahre, Helga Luise Cepera
19.07.: 70 Jahre, Volker Ernst Gass
22.07.: 70 Jahre, Brigitte Gisela Ruland-Mollien
28.07.: 70 Jahre, Heidrun Olga Krumnow

Rotensol

07.07., 85 Jahre, Helga Adele Kull
07.07., 80 Jahre, Ulrike Gschwend

Neusatz

29.07., 80 Jahre, Werner Nikolaus Dietz

Ehejubilare

Neusatz
19.07.
Herr Gerhard Karl Fallscheer und
Frau Ingeburg Maria Fallscheer geb. Brendle
60 Jahre verheiratet

Nachrichten und Informationen

Tagesaktuelle Infos aus dem Rathaus?
Folgen Sie uns auf Facebook!
https://www.facebook.com/stadtbadherrenalb

Das Digitale Rathaus nimmt Fahrt auf
Im Zuge der Digitalisierung 
können nach und nach immer 
mehr Verwaltungsvorgänge 
online erledigt werden. Ziel ist, 
den Bürgerinnen und Bürgern 
mittelfristig möglichst viele 
Dienstleistungen digital anzu-
bieten.

25 Anliegen können Sie bereits online erledigen, wie beispiels-
weise das Beantragen einer Baugenehmigung oder einer Meld-
ebescheinigung. Sie finden die digitalen Dienstleistungen unter 
https://www.badherrenalb.de/de/rathaus/digitales-rathaus/. 
Bitte beachten Sie, dass Sie mit dem Anklicken der Links auf die 
Webseite www.service-bw.de weitergeleitet werden. Um die 
Dienstleistung in Anspruch zu nehmen, müssen Sie sich dort ein-
malig mit Ihrer E-Mail-Adresse registrieren. Für alle Dienstleistun-
gen, die Sie danach online erledigen möchten, müssen Sie sich 
nur noch in Ihrem Konto anmelden. Nach der Anmeldung folgen 
Sie zur Erledigung Ihres Anliegens einfach den Anweisungen auf 
der Webseite.

Mahnwache für den Frieden
Liebe Bürgerinnen und Bürger, an jedem ersten Donnerstag im 
Monat halten wir Mahnwache für den Frieden. Das nächste Mal 
am Donnerstag, 6. Juli 2023 um 19 Uhr auf dem Rathausplatz 
in Bad Herrenalb.
Beim letzten Mal im Juni ging es um Hoffnungszeichen, die aus 
dem Hinterhöfen Odessas kommen, wo die Menschen sich ge-
genseitig beistehen, in dieser schweren Zeit des Krieges. Ein Ehe-
paar aus Odessa, das die Mahnwache besuchte, bestätigte und 
ergänzte den vorgetragenen Bericht.
Bitte bringen Sie ein Zeichen des Friedens oder ein Friedenslicht 
mit. Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Das Mahnwache-Team

Infoveranstaltung des Stadtbauamtes über Förder-
möglichkeiten

 
(v. l.:) Bürgermeister Klaus Hoffmann, Sabine Morar (KE), Janina 
Müssle (LRA Calw), Bauamtsleiter Albert Wilhelm und Nick Friesen 
(Stadtbauamt) informierten über die Fördermöglichkeiten bei Inves-
titionen in Privathäusern. Foto: Stadt Bad Herrenalb

Am Mittwoch, 21. Juni, hatte das Stadtbauamt zu einer Infover-
anstaltung ins Kurhaus eingeladen, auf der interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern die Fördermöglichkeiten für Investitionen 
Privathäuser erläutert wurden. Gefördert werden können solche 
Investitionen aus Mitteln des Entwicklungsprogrammes Länd-
licher Raum (ELR) sowie aus dem Topf für das Sanierungsgebiet 
Stadteingänge. Welches Programm für wen in Frage kommt und 
in welchem Umfang gefördert wird, erläuterten Sabine Morar von 
der Kommunalentwicklung der Landesbank und Janina Müssle 
aus dem LRA Calw.
Begrüßt wurden die rund 20 Interessierten von Bürgermeister 
Hoffmann, der auf die große Bedeutung der Fördermittel für Pri-
vatleute zur Aufwertung des Stadtbildes hinwies.

Pause wegen Revisionsarbeiten
Unsere Therme bleibt für zwölf Tage geschlossen. Der Grund: 
vom 26. Juni bis zum 07. Juli 2023 wird das Therme-Team mit 
tatkräftiger Unterstützung von Fachhandwerksbetrieben alle 
notwendigen Revisions- und Reparaturarbeiten durchführen. 
Das ist leider nicht im laufenden Betrieb möglich. Ab dem 08. 
Juli hat die Siebentäler Therme wieder zu den gewohnten Zei-
ten geöffnet.
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Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Simone Wacker
Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr (Ansprechperson 
Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr (Ansprechperson Simone 
Wacker)

Sonstige Informationen

Bürgermeister Hoffmann zu Gast beim 16. Landes-
jugendtag

 
 Foto: DSTG-Jugend

Am 21. Juni hatte die Jugend 
der Deutschen Steuergewerk-
schaft zum 16. Landesjugend-
tag in das Parkhotel Luise gela-
den. Themen der Veranstaltung 
waren die Neuwahl der Vorsit-
zenden sowie Herausforderung 
wie Digitalisierung, Vereinbar-
keit von Familie und Beruf und 
Besoldung in der Landesfinanz-
verwaltung.

Bürgermeister Hoffmann sprach in seinem Grußwort davon, dass 
Kommunen gerade in Bezug auf die Digitalisierung und den ak-
tuellen Tarifabschluss vor ähnlichen Problemen stehen, wie die 
Finanzverwaltung. Dennoch sei der Schritt hin zu modernen und 
bürgerfreundlichen Behörden notwendig.

Landratsamt Calw

Borkenkäferbekämpfung im Landkreis Calw
Forstaufsichtlicher Hinweis zur Borkenkäferbekämpfung 
nach § 68 (1) Landeswaldgesetz (LWaldG) an die privaten 
Waldbesitzer im Landkreis Calw
Durch die warmen und trockenen Sommer der letzten Jahre konn-
ten sich Borkenkäfer an Tanne und Fichte in den Wäldern im Land-
kreis Calw sehr stark vermehren. Es muss mit starkem Borkenkäfer-
befall stehender und gesunder Bäume gerechnet werden.
Das Landratsamt Calw weist darauf hin, dass nach den Bestim-
mungen des Landeswaldgesetzes und des Pflanzenschutzgeset-
zes alle Waldbesitzer, zur Abwehr von Waldschäden, insbesonde-
re zur Vermeidung der Ausbreitung rindenbrütender Borkenkäfer, 
verpflichtet sind, ihren Waldbesitz flächendeckend auf Borkenkä-
ferbefall sowie gegebenenfalls auf Sturmholz als Brutstätte für 
Borkenkäferbefall zu kontrollieren.
Borkenkäferbefall ist erkennbar an Bohrmehlauswurf, Harzfluss, 
Spechteinhieben, Nadelverfärbung, Dürreschäden im Kronenbe-
reich, Abfallen von Rindenstücken bei noch grüner Baumkrone.

Um einer weiteren Ausbreitung des Borkenkäferbefalls entge-
genzuwirken bzw. vorzubeugen sind
• die Aufarbeitung und ggf. Entseuchung von umgestürzten, 

gebrochenen und angeschobenen Bäumen und Baumteilen, 
auch wenn noch kein Borkenkäferbefall erkennbar ist

• die umgehende Aufarbeitung befallener Bäume
• der Entzug bruttauglichen Materials (z. B. Stamm- und Kro-

nenreste) aus dem Wald
zwingend.

Ja nach Befallssituation sollten nach der Aufarbeitung folgende 
Maßnahmen durchgeführt werden:
• Im Larvenstadium (weißes Stadium) der Insekten sind die Kä-

ferbäume zu entrinden. Die Brut vertrocknet rasch, eine In-
sektizidanwendung ist nicht erforderlich.
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NOTDIENSTE
Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.
Feuerwehr und Rettungsdienst:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329
Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf:  0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser  07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 0761/120 
120 00 vermittelt.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
Donnerstag, 29.06.2023:
Erbprinz-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 21 33
Mühlenstr. 27, 76275 Ettlingen
Freitag, 30.06.2023:
Weier-Apotheke Ettlingenweier Tel.: 07243 - 9 08 00
Ettlinger Str. 31, 76275 Ettlingen (Ettlingenweier)
Samstag, 01.07.2023:
Schloss Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 60 18
Marktstr. 8, 76275 Ettlingen
Sonntag, 02.07.2023:
Brunnen-Apotheke Karlsbad Tel.: 07248 - 93 21 90
Lange Str. 58, 76307 Karlsbad (Ittersbach)
Montag, 03.07.2023:
Central-Apotheke Langensteinbach Tel.: 07202 - 21 85
Ettlinger Str. 2, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Dienstag, 04.07.2023:
Adler-Apotheke Schöllbronn Tel.: 07243 - 2 95 14
Burbacher Str. 1, 76275 Ettlingen (Schöllbronn)
Mittwoch, 05.07.2023:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb Tel.: 07083 - 9 25 70
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
Donnerstag, 06.07.2023:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)

Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de

Fortsetzung auf Seite 6
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•  Sofern sich die Brut bereits im Jungkäferstadium (braune Kä-
fer) befindet, ist eine der folgenden Maßnahmen notwendig:

 - Sofortige Abfuhr des Käferholzes aus dem Wald 
 - Befallene Gipfel, Äste und Reisig häckseln 
 -  Allseitige, tropfnasse Spritzung berindeter Hölzer mit zu-

gelassenen Pflanzenschutzmitteln (nur mit vorhandenem 
Sachkundenachweis Pflanzenschutz)

Bereits abgestorbene Käferbäume, bei denen die Rinde abgefal-
len ist, können stehen gelassen werden, wenn sie nicht im Be-
reich von Wegen oder Straßen stehen. Hier ist der Käfer ist be-
reits ausgeflogen, die Gefahr einer Ausbreitung der Käfer ist nicht 
mehr gegeben. Aufarbeitungskapazitäten sollten auf die akut 
befallenen Bäume konzentriert werden.
In der Folge ist eine laufende flächendeckende Kontrolle des Wal-
des auf Borkenkäferbefall bis in den Herbst notwendig.
Die örtlichen Revierförster beraten gerne in Fragen der Aufarbei-
tungstechnik und der Holzaushaltung.
Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt das Landratsamt Calw 
gemäß § 68 Abs. 1 LWaldG eine Frist bis spätestens 17.07.2023.
Dieser Hinweis ersetzt alle Einzelmitteilungen. Bei Nichtbeach-
tung dieses Hinweises ergeht im Einzelfall eine forstaufsichtliche 
Anordnung. Diese kann bei Nichtbeachtung mit einem Bußgeld 
geahndet werden.
Bei Rückfragen stehen die örtlichen Revierförster oder das Land-
ratsamt Calw, Abteilung Forstbetrieb und Jagd, unter der Telefon-
nummer 07051 160-681 gerne zur Verfügung.

Informationen der Parteien und 
Wählervereinigungen

SPD aktuell
Ortsverein Bad Herrenalb und Dobel

Einladung zum Stammtisch
Wir laden Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, recht herzlich 
zu unserem offenen Stammtisch ein.
Ihr SPD-Gemeinderat, Herr Volker Schlöder, freut sich auf Ihre Fra-
gen. Anregungen, aber auch auf Ihre Kritiken. Wir nehmen Ihre 
Meinungen ernst und Herr Volker Schlöder wird diese in seine Ar-
beit im Gemeinderat Bad Herrenalb einfließen lassen.
Wir treffen uns am Montag, 03.07.2023, um 19 Uhr in der Al-
ten Abtei, Kurpromenade 11 in Bad Herrenalb.
Bitte nehmen Sie dieses offene Gesprächsangebot an, damit wir 
gemeinsam mit Ihnen für ein gutes Miteinander und inklusive 
und zukunftsfähige Städte sorgen können.
Wir hoffen, Sie am Montag, 03.07.2023, um 19 Uhr in der Alten 
Abtei, Kurpromenade 11, Bad Herrenalb in unserer Runde begrü-
ßen zu dürfen.
Ihre SPD OV Bad Herrenalb und Dobel
Andreas Held
- Pressesprecher -

Kindergärten und Schulen

Kindergarten Regenbogen

Besuch bei Barbara in der Eisdiele „La Vita“
Leckeres Eis für alle Krippen- und Kindergartenkinder vom Kin-
derhaus Regenbogen gab es auch dieses Jahr wieder in der Eis-
diele. Das sommerliche Wetter begleitete uns an allen Tagen.
Die Krippengruppen machten den Anfang und wanderten mit 
ihren Erzieher/innen bis zum Kurpark. Nach dieser Wanderung, 
die für so kleine Füße ganz schön weit ist, ließen sie sich ihr Früh-
stück schmecken. Als Nachtisch und damit sie nicht noch weiter 

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKENPFLE-
GEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax: 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 Uhr; 
den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E. V.
Senioren-Begegnungsstätte „Im Kloster 10“
Tel. 0160-2350109, E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING - ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PRO FAMILIA, AUSSENSTELLE BAD WILDBAD- 
CALMBACH
Tel. 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW – GESUNDHEIT  
UND VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 - 46, Tel. 07051 160931

PSYCHOSOZIALES BERATUNGS-  
UND BEHANDLUNGSZENTRUM CALW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax: 07051 936188

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Telefonische Beratung unter 07441 860500

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung. Terminvereinbarung unter 07084 5929376  
erforderlich (Herr Dr. Käfer)

DRK-KREISVERBAND CALW E. V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Tel. 07051/7009-4444
E-Mail: sabine.wiegand@drk-kv-calw.de, 
daniel.vejsada@drk-kv-calw.de
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laufen mussten, bekamen sie ihr Eis gebracht und ließen es sich 
im schattigen Kurpark auf der Wiese schmecken. Gestärkt und 
glücklich ging es dann wieder zurück zum Kinderhaus.
Diese Woche machten sich dann die ersten Kindergartengrup-
pen auf den Weg zur Eisdiele, um ihr Eis abzuholen. Auch hier 
wurde im Kurpark oder auf dem Spielplatz hinter der Kirche ge-
frühstückt. Pünktlich um Elf standen dann auch die Kindergar-
tenkinder vor der Eisdiele und freuten sich auf ihr schon vorher 
ausgesuchtes Eis. Schokolade, Vanille, Waldmeister, Joghurt, Nuss 
und Mango sind nur einige Sorten, die gewünscht wurden. Gut, 
dass Barbara alle Wünsche erfüllen konnte! Glücklich und zufrie-
den machten sich auch die Großen danach wieder auf den Rück-
weg zum Kinderhaus.
In der kommenden Woche werden sich dann auch die letzten Kin-
dergartengruppen auf den Weg ins „La Vita“ machen. Die Freude 
ist schon jetzt groß. Alle Kinder und auch die Erzieher/innen sind 
sich einig: „Barbara, das ist eine ganz super, tolle, famose und fan-
tastische Idee von dir gewesen. Wir senden dir auf diesem Wege 
nochmals ein großes Dankeschön!“

 
 Foto: Kinderhaus Regenbogen

Falkensteinschule Bad Herrenalb

Die Falkensteinschule wird Naturpark-Schule

 
Projektmanagerin Manuela Riedling vom Naturpark Schwarzwald 
Mitte/Nord, Rektorin Patricia Fischer und Bürgermeister Klaus Hoff-
mann unterschreiben den Kooperationsvertrag für die Zertifizierung 
zur Naturparkschule. Foto: Stadt Bad Herrenalb

Jetzt ist es offiziell: Die Falkensteinschule wird Naturpark-Schule. 
Der entsprechende Kooperationsvertrag zwischen Stadt, Schule 
und dem Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord wurde am 22. Juni 
unterzeichnet. Damit wird ein Beschluss des Gemeinderates um-
gesetzt, der im Juni 2022 der Zertifizierung zur Naturpark-Schule 
mit großer Mehrheit zugestimmt hatte.
Ziel der Naturpark-Schulen ist es, schon die jüngsten Bewohner 
des Naturparks für das Einzigartige ihrer Region zu begeistern. Ge-
mäß den Kriterien einer nachhaltigen Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung, bekommen die Kinder die Möglichkeit Handlungs- und 
Gestaltungskompetenzen zu entwickeln, die sie befähigen sollen, 
ihre Zukunft im Naturpark aktiv und eigenverantwortlich mitzu-
gestalten. Dazu werden künftig pro Schuljahr acht sogenannte 
Module durchgeführt, die sich thematisch mit den Bereichen hei-
matliche Natur und Kultur befassen. Die Erarbeitung der Themen 
in Modulen soll in enger Zusammenarbeit mit externen lokalen 

Partnern entwickelt und durchgeführt werden. Bereits vor Unter-
zeichnung des Kooperationsvertrages ist die Falkensteinschule in 
„Vorleistung“ gegangen und hat unter der Leitung von Thomas 
Hübner, dem jetzigen Projektleiter des Naturparks, vier Module 
durchgeführt, jeweils eines mit jeder der vier Klassenstufen.
Rektorin Fischer erklärte, dass das gesamte Kollegium die Zerti-
fizierung ausdrücklich begrüßt. „Wir freuen uns sehr über diese 
qualitative Aufwertung des Unterrichts. Alle Lehrer und Schüler 
sind großer Freude dabei.“ Bürgermeister Hoffmann betonte, wie 
wichtig es sei, bereits Kindern das Verständnis für die Natur zu 
vermitteln. „Unsere Kinder wachsen ja quasi mitten in der Natur 
auf, deshalb ist es so wichtig, dass sie die Zusammenhänge ver-
stehen lernen. Nur so können sie später aktiv ihre Heimat nach-
haltig mitgestalten.“ Er wies darauf hin, dass in Bad Herrenalb die 
Naturerziehung bereits bei den Jüngsten beginnt. „Das Kinder-
haus “Regenbogen„ bekommt eine Naturpark-Zertifizierung und 
die “Wurzelzwerge„ in Neusatz-Rotensol streben diese ebenfalls 
an.“ Zudem freue es sich darüber, dass es mit der Aktion „Blühen-
des Bad Herrenalb“ eine weitere Kooperation mit dem Naturpark 
gäbe, bei der sich die Erwachsenen einbringen können.
Die Kosten für die Zertifizierung der Falkensteinschule betragen 
jährlich rund 15.000 Euro, die sich aus den Materialkosten der ein-
zelnen Module und dem Honorar der Projektleitung zusammen-
setzen. Die Kosten werden allerdings mit einem Fördersatz von 
60 Prozent bezuschusst, so dass die Stadt nur 40 Prozent selber 
tragen muss.
Die Zertifizierungsurkunde wird der Schule in einem offiziellen 
Festakt am 29. November verliehen.

 
Rektorin Patricia Fischer, Bürgermeister Klaus Hoffmann, Projektma-
nagerin Manuela Riedling und Projektleiter Thomas Hübner freuen 
sich über den Kooperationsvertrag. Foto: Stadt Bad Herrenalb

Förderverein 
Falkensteinschule Bad Herrenalb

Bundesjugendspiele

 
 Foto: Saartje Brockmans

Wie jedes Jahr, fanden auch in diesem Jahr die Bundesjugend-
spiele an der Falkensteinschule Bad Herrenalb statt. Die Kinder 
bereiteten sich in den vorherigen Sportstunden eifrig vor und 
hofften, ihre guten Leistungen vom Vorjahr noch übertreffen zu 
können.
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Nachdem sich in der Nacht zuvor Gewitter über Bad Herrenalb 
gebildet hatte, war der Wettergott gnädig. Die Bundesjugend-
spiele konnten wie geplant bei trockenem Wetter stattfinden und 
am späten Vormittag zeigte sich sogar die Sonne.
Wer alles gibt, muss seine Energie natürlich auch wieder aufladen.
Hier standen wir, der Förderverein der Falkensteinschule Bad Her-
renalb e.V., natürlich schon bereit und versorgten die Kinder mit 
Brezeln, Wassermelonen und Bananen. Auch die ein oder andere 
Wasserflasche füllten wir wieder auf. Hier bedanken wir uns bei 
unserem lokalen Rewe Markt Familie Mohaupt und der Bäckerei 
Haag für ihre großzügigen Spenden!
Wir freuen uns natürlich auch immer über neue Mitglieder, die 
uns unterstützen! Unser Verein macht in der Schule so einiges 
möglich, was sonst vielleicht auf der Strecke bleiben würde.

 
 Foto: Saartje Brockmans

Weitere Infos zum Verein findet man unter www.foerderverein-
falkensteinschule.de.
Werde Unterstützer!

Grundschule Dobel

Wie entsteht aus Schurwolle eine Filztasche?
Überaus begeistert standen die Zweitklässler der Grundschule 
Dobel in Kleingruppen vor dem Zaun am Sonnenwegle. Andreas 
Mahr, Schäfer aus Engelsbrand, kam bei strahlendem Sonnen-
schein mit zwei Schafen auf den Dobel. Interessiert lauschten 
die Schüler den ausführlichen Informationen des Schäfers zum 
Nutztier. In den letzten Unterrichtseinheiten im Sachkundeun-
terricht wurden die verschiedenen Nutztierarten behandelt und 
nun standen endlich die außerschulischen Unterrichtseinheiten 
des Moduls „Vom Schaf zur Wolle“ an.

Nach dem ersten Modulteil erstellten die Kinder im Deutschun-
terricht als fächerübergreifenden Aspekt eigene Kurzaufsätze 
zum Besuch. Eine Schülerin beschrieb: „Die Klasse 2b hatte sehr 
viel Spaß beim Schäfer, den wir am Freitag, den 16.06.2023 be-
sucht hatten. Er wartete mit seinen zwei Schafen Mähhhlanni und 

Mähhhlina auf uns. Er erklärte uns sehr viel, wie z. B. den Nutzen 
der Schafe: Landwirtschaft, Fleisch, Wolle, Milch, Düngung und 
Haut. Er hat uns gezeigt, wie man Schafe schert und ihre Hufe 
schneidet. Zum Schluss durften wir uns ein Tütchen Wolle füllen 
und mitnehmen. Das war ein toller Tag!“ „Zur Schur hat der Schä-
fer das Schaf auf den Rücken gelegt. Dabei hat das Schaf geblökt“, 
berichtete ein Schüler in seinem Text. Ein Schüler ergänzte: „Das 
Schaf hatte nach der Schur ganz kurzes Fell. Das Fell hat sehr ge-
stunken.“ „Wir haben gelernt, dass Schafe oben keine Zähne ha-
ben. Das nennt man Kauplatte“, berichtete ein anderer.
Alle freuten sich darauf, dass es in der nächsten Woche mit dem 
zweiten außerschulischen Teil des Moduls ein Wiedersehen mit 
Herrn Mahr geben würde: beim Filzen. Die Filz-Methode ist eine 
Art der Wollverarbeitung, die nicht nur zeitaufwendig, sondern 
auch sehr anstrengend sein kann.

Voller Tatendrang und mit vielen kreativen Ideen gestalteten die 
Zweitklässler am 21.06. (2b) und 23.06. (2a) zusammen mit Herrn 
Mahr eigene Filztaschen. „Ist das anstrengend!“, oder „Ich kann 
nicht mehr!“ drang es aus den unterschiedlichsten Ecken des 
Klassenzimmers. Doch auch viel Begeisterung war zu hören: „Die 
Wolle fühlt sich an wie Zuckerwatte!“, oder „Meine Hände fühlen 
sich mit der ganzen Seife voll geil an.“
Die Schüler waren hoch motiviert bei der Arbeit und hielten 
schließlich ihre neuen Filztaschen am Ende in Händen. „Ich bin 
superstolz auf meine Tasche. Die zeige ich daheim gleich meiner 
Oma.“ Sichtlich begeistert stellten sich die Zweitklässler mit ihren 
Taschen zum abschließenden Gruppenfoto mit Herrn Mahr auf.
Das Schulentwicklungsprogramm wird vom Naturpark Schwarz-
wald Mitte Nord und dem Land Baden-Württemberg gefördert 
und soll den Schülern der Naturpark-Grundschule Dobel die be-
sondere Bedeutung der Schätze der Heimat vermitteln. Dass dies 
wieder einmal gelungen ist, hat ein Schüler treffend erkannt: „Das 
war der beste Schultag in diesem Schuljahr!“

Albert-Einstein-Schule Ettlingen

AVdual an der Albert-Einstein-Schule Ettlingen
Das AVdual an der Albert-Einstein-Schule Ettlingen: Das „Schweizer 
Taschenmesser“ für viele Schülerinnen und Schüler. Auch für Dich?
Diese Schulart ist ideal für alle,
•  die einen dem Hauptschulabschluss gleichwertigen Abschluss 

anstreben,
• ihren Hauptschulabschluss verbessern möchten,
• einen mittleren Bildungsabschluss („mittlere Reife“) anstreben,
• die sich für eine berufliche Ausbildung vorbereiten möchten.
Bei uns erwirbst du berufliches Grundwissen und Fertigkeiten in 
verschiedenen Berufsfeldern (Metalltechnik, Holzverarbeitung, 
Elektrotechnik oder Kfz-Technik).
Auch in den allgemeinbildenden Fächern steht praxisbezogener 
Unterricht auf der Tagesordnung: Wie bewerbe ich mich erfolg-
reich? Wie nachhaltig ist Elektromobilität? Wie erstelle ich einen 
Podcast? Wir haben Lust, mit Dir die Grenzen der Fächer zu über-
schreiten und das Gelernte direkt anzuwenden.
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Dabei kommst Du nie zu kurz, denn unser Team aus Jugend- und 
Sozialarbeitern, Lernbegleitern und Lehrkräften möchte Deine 
individuell vorhandenen Stärken fördern, sodass Du in Ausbil-
dung und Arbeit durchstarten kannst.
Möchtest Du Dir unsere Werkstätten und Lernräume anschauen 
oder Dich gleich im AVdual anmelden? Dann komm zu unserem 
Anmeldenachmittag am
Freitag, 30. Juni 2023
13:30–15.30 Uhr
Raum I.113
(Standort Gehrnstr. 3, Tor 4)
Bitte beachte, dass der Anmeldenachmittag in der Außenstelle 
der Albert-Einstein-Schule, Gehrnstr. 3 (Tor 4), stattfindet. Dort 
findet auch der gesamte Unterricht inklusive Werkstattarbeit für 
die AVdual-Klassen statt. So haben wir in der Außenstelle eine 
ruhige und produktive Arbeitsatmosphäre trotz der Umbaumaß-
nahmen am Hauptstandort.
Du möchtest vorab noch mehr Informationen? Besuche uns auf 
Instagram, YouTube oder auch auf unserer Website! Dort stellen 
Dir aktuelle Schülerinnen und Schüler das AVdual in selbst produ-
zierten Podcasts vor. Dabei wird auch mal gerappt. :-)
Wir freuen uns auf dich!

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Übungstermine

Übung Aktive
30.06.2023 20:00 Uhr

Übung Jugendfeuerwehr
03.07.2023 18:00 - 20:00 Uhr

Übung Feuerfüchse
10.07.2023 17:00 - 18:00 Uhr

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenischer Gedankenanstoß

Der zweite Juli ist der 183. Tag des Kalenderjahres, sofern es kein 
Schaltjahr ist. 182 Tage sind es bis zum Jahresende. Erste und 
zweite Jahreshälfte begegnen sich in der Mitte.
Ganz zufällig ist der 2. Juli in der Liturgie der Kirche ebenso ein 
Tag der Begegnung, nämlich der Tag der Begegnung zwischen 
Maria und Elisabeth. Irgendwo am Rand der Welt, im Bergland 
von Judäa, kündigt sich in einer kleinen Begegnung Großes an: 
die Geburt Jesu und die des Vorläufers, Johannes des Täufers. 
Worte, die im Ave Maria ihren Platz finden werden. Und auch der 
Lobpreis Marias im Magnificat über den, der die Niedrigen erhöht 
– beide haben dort ihren biblischen Ort.
Oft ist es tatsächlich ein weiter und mühsamer Weg, bis sich das, 
was Gott wirkt, Bahn bricht. Die Botinnen und Boten brauchen oft 
einen langen Atem und eine große innere Entschlusskraft. Auch 
zum Widerstand, wenn nötig, und eventuell sogar zum Leiden. 
Aber wenn man die tiefe Kraft in sich spürt, kann man ahnen, dass 
es gut ist. In den biblischen Lesungen des Sonntags finden wir 
solche Gedanken.
Dazu passt auch, dass sich am 2. Juli dieses Jahr das Inkrafttre-
ten des Elysée-Vertrages mit Frankreich genau zum 60. Mal jährt. 
Nur achtzehn Jahre nach dem Ende des zweiten Weltkrieges und 
nach jahrelangen geduldigen Besuchen und Konsultationen ha-
ben zwei Nachbarländer eine lange Geschichte als „Erb-Feinde“ 
beendet. Stattdessen haben sie eine besondere Freundschaft 
und verlässliche Kooperation begründet, die bis heute ganz zen-
tral ist für den Zusammenhalt und den Fortschritt der Europäi-

schen Staatengemeinschaft. „Ihr Völker alle, klatscht in die Hände, 
jauchzt Gott zu mit lautem Jubel.“ Psalm 47, 2 – der Vers zu diesem 
Sonntag passt wunderbar dazu.
Seien Sie gesegnet!
Pfarrer Matthias Weingärtner

Treffpunkt Kirche im Kurpark

Andacht für Mensch und Tier am 2. Juli

 
 Foto: Wolfram Müller

Zu einer ungewöhnlichen An-
dacht lädt der Arbeitskreis Kir-
che der IG Gartenschau am 
Sonntag, 2. Juli, ein. Um 16 Uhr 
wird im Treffpunkt Kirche im 
Kurpark ein Gottesdienst für 
Mensch und Tier gefeiert, zu 
dem die Besucher ihre Haustie-
re mitbringen können. Im Mit-
telpunkt der Andacht steht die 

Verantwortung der Menschen für die ihm anvertrauten Geschöp-
fe und das bewusste Miteinander von Mensch und Tier. Um einen 
harmonischen Ablauf des Gottesdienstes zu gewährleisten, soll-
ten nur Haustiere mitgebracht werden, die sich gut mit anderen 
Tieren verstehen.
Bei schlechtem Wetter fällt die Andacht aus. Infos dazu gibt es 
noch am Tag der Andacht in der Tourist-Info von 10 bis 14 Uhr 
oder telefonisch unter 07083 5005-55.

Die Kirchenbank - Ein Ort des Zuhörens
Von Juni bis September sitzt jeden Freitag von 17 bis 18 Uhr eine 
Seelsorgerin oder ein Seelsorger auf der Kirchenbank und freut 
sich auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen über Gott und die 
Welt. Kommen Sie einfach vorbei und setzen Sie sich zu uns!

Evangelische
Verbund Kirchengemeinde
Bad Herrenalb und Bernbach

Evangelische Verbund-Kirchengemeinde Bad Herrenalb und 
Bernbach
Evangelisches Pfarramt Bad Herrenalb
Im Kloster 9
Tel.: 07083 – 524255 Fax: 07083 - 524256
E-Mail: Pfarramt.Bad-Herrenalb@elkw.de
Internet: www.bad-herrenalb-evangelisch.de
Die Kasualvertretung im Juli übernimmt Pfr. Matthias Gerlach
Evangelische Kirchengemeinde Feldrennach/Pfinzweiler
Ottenhäuser Straße 6
75334 Straubenhardt
Telefon: 07082/2306
E-Mail:Pfarramt.Feldrennach@ elkw.de
Pfarramtssekretärin: Doris Sesing; Doris.Sesing@elkw.de
Öffnungszeiten des Pfarramts-Sekretariates: dienstags und frei-
tags von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr und donnerstags von 16:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Kirchenpflegerin: 
Sabine Hädinger, Tel.: 54 26; Sabine.Haedinger@elkw.de
Jugendreferentin:
Virginia Klumpp, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Tel.: 07083-5006581
Mesner und Hausmeister: Alexander Friesen, Tel.: 0175-11 83 2 83
Öffnungszeiten der Klosterkirche: 
dienstags – sonntags, 10:00 Uhr – 17:00 Uhr
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Öffentliche Klosterkirchenführungen
Immer freitags um 14:30 Uhr, Treffpunkt am Paradies
Donnerstag, 29.06.2023
15:30 – 16:30 Uhr Jungschar für 5- bis 8-Jährige im Ev. Gemeindehaus
17:00 – 18:00 Uhr Jungschar für 9- bis 11-Jährige im Ev. Gemein-
dehaus


